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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen III : SV Weichs 
Dienstag, 05.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Milbertshofen III gegen SV Weichs 8:6

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 27:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TSV Milbertshofen III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau
/München-Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den SV Weichs. 150 Minuten lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Jürgen Scheer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt
machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 15. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Graf / Barth Sigmund /
Atzenhofer in fünf Sätzen. Der Start in die Partie hätte für Bayer / Scheer besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Loderer / Fastus noch mit 3:1
und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Franz Bayer bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Bernhard Loderer dann doch
niedergerungen worden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Markus Graf letztlich im
Repertoire, um Werner Sigmund final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Die
richtige Taktik hatte Fabian Barth hingegen beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Max
Fastus von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachte Christoph Atzenhofer Jürgen
Scheer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jürgen Scheer mit 3:1 durch. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Ohne Satzgewinn für Franz Bayer verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Werner Sigmund. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Markus Graf bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Bernhard Loderer dann doch niedergerungen
worden. Mit nur einem Satzverlust ging dann Fabian Barth gegen Christoph Atzenhofer durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4.
Jürgen Scheer besiegelte anschließend mit einem 11:4, 9:11, 11:7, 11:4 gegen Max Fastus einen
Punkt für sein Team. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Fabian Barth bei seiner
0:3-Niederlage gegen Werner Sigmund ab dem ersten Ballwechsel. Chancenlos war Franz Bayer
gegen Christoph Atzenhofer nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 6 Siege und 17 Niederlagen für Atzenhofer aus. Nicht einen Satzgewinn überließ Markus
Graf seinem Gegner Max Fastus beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Fastus nun 0 Siege und
11 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es
im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn.
Zwischenzeitlich musste Jürgen Scheer zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Bernhard
Loderer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Scheer
nun 26 Siege bei 14 Niederlagen aus. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Milbertshofen III war
unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Milbertshofen III nun 12 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Weichs nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 12:18 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Eintracht Karlsfeld (TSV
Milbertshofen III) bzw. gegen den ESV München-Freimann III (SV Weichs).

 Statistik:
 TSV Milbertshofen III

Doppel: Graf / Barth 1:0, Bayer / Scheer 1:0 
Einzel: F. Bayer 0:3, M. Graf 1:2, F. Barth 2:1, J. Scheer 3:0 

 SV Weichs
Doppel: Sigmund / Atzenhofer 0:1, Loderer / Fastus 0:1 
Einzel: W. Sigmund 3:0, B. Loderer 2:1, C. Atzenhofer 1:2, M. Fastus 0:3


